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Traubs I ehre
Gegenüber den Verſuchen der orthodoxen Scharfmacher

ebenſo wie dem Pfarrer Jatho ſo auch dem Licentiaten
Traub ſein Amt zu rauben und ihn als einen Apoſtel des
Unglaubens hinzuſtellen iſt von dem Verbande der Freunde
evangeliſcher Freiheit eine Sammlung von Ausſprüchen
Traubs aus ſeinen Schriften vorgenommen worden die ein
Zeugnis ablegen von dem echt chriſtlichen Geiſte von dem
er beſeelt iſt Einige Stücke aus dieſer Sammlung ſeien
hier mitgeteilt da ja der Fall Traub vermutlich ſehr bald
in ſtärkerm Maße die Oeffentlichkeit beſchäftigen wird

Ueber die Gottesvorſtellung äußert ſich Traub wie
folgt

Glaube ich an Gott Nein ich habe ihn
manchmal klar und deutlich immer wie eine Ahnung die
bald trüb bald voller Gewißheit iſt aber ſtets beglückend
wirkt Das Chriſtentum lehrt einen neuen Weg zur
Gotteserkenntnis den königlichen Weg der Liebe Der
einzige Jrrweg iſt Liebloſigkeit und Unbarmherzigkeit
Liebe iſt Gott und wo ſie iſt da hat er die Erde
berührt mit dem äußerſten Saum ſeines Mantels Aber
dann haben die Menſchen in ihrer Liebe noch nicht ein
mal den Mantel geſchweige denn das Herz ihres Gottes
gefaßt

Ueber Chriſtus ſpricht ſich Traub folgendermaßen
aus Der Heiland iſt nicht der Gebetsheiler von heute und
nicht der Magier von damals er iſt der Mann von dem
ewige Kraft Gottes ausging Es iſt eines Heilandes
größeres Werk auf Generationen hinaus unerſchöpfliche
Liebe zu entbinden als durch magiſches Wort einige Laibe
Brot zu verzehnfachen

Ueber Chriſtentum und Proteſtantismus
hat Traub folgende Grundanſchauung

Der Wert des Chriſtentums liegt nicht in ſeinen
Gedankenſchöpfungen ſondern in ſeiner Erziehung zu
Kraft und Hilfe Jeſus ſtarb für die Brüder Aus
ſolchem Opfer entſpringt heilige unwiderſtehliche Kraft
Seither gibt es keinen der den Namen Chriſti mit Recht
tragen könnte wenn er ſich nicht in heiliger Kraft zu
opfern weiß Der Proteſtantimus iſt eine Macht inner
lichen Glaubens und unerſchöpflichen Hoffens

Ueber die Frage des Wunders äußert Traub
folgende Gedankengänge Wirkliche Frömmigkeit miß
braucht Gott nicht indem ſie Zeichen und Wunder von ihm
fordert ſie weiß daß die Wunder ſie umgeben wie Luft
und Licht und daß ſie nur die Augen öffnen muß um dieſe
Welt wunderbaren Lebens zu begreifen Deshalb ſehen
die Frommen überall Wunder weil ihnen Gott entgegen
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Feuilleton

Der erſte Admiral der preußiſchdeutſchen Llotte

Zum 100 Geburtstage
des Prinzen Adalbert von Preußen

29 Oktober
Von Heinrich E Weber

Nachdruck verboten

Ver Dem Hohenzollernprinzen deſſen Geburtstag am
29 Oktober zum hundertſten Male jährt hat die Mitwelt
keine ränze gewunden Jn der Stille vollzog ſich ſein
Wirken ſelten verſtanden oft verkannt und ungünſtig beur
teilt Was aber die Mitwelt verſäumt hat das hat die Nach
welt gut gemacht und ſeitdem wir eine deutſche Flotte haben
und ihr Gedeihen zu einer Herzensangelegenheit des ganzen

utſchen Volkes geworden iſt wird der Name des Prinzen
Adalbert von Preußen und die Erinnerung an ihn überall in
hohen Ehren gehalten Das Denkmal das man dem beſchei
denen Fürſten in Wilhelmshaven ſeiner eigenſten Schöpfung
errichtet hat iſt in Wahrheit ein verdienter Tribut der An
erkennung Der den Urwald zuerſt rodet gewinnt wohl dem
Boden nur ſpärliche Ernten ab aber ſein Werk rühmt dann
jede reiche Ernte die der Boden ſpäter Jahr um Jahr willig
trägt Der Mann der für die Sache der deutſchen Flotte die
undankbare die harte Rodearbeit im Urwalde der Vorurteile
auf dem Sumpfhboden der politiſchen Einſichtsloſigkeit geleiſtet
at das war Prinz Adalbert von Preußen

Als er geboren wurde gab es eine preußiſche oder deutſcheFlotte ſelbſt nicht in den beſcheidenſten Anfängen Ab und zu

ſich in den Napoleoniſchen Not und Kampfesjahren der
Gedanke daß eine Seewehr für Preußen von Belang ſein
könnte doch nur um ſchnell wieder zu verſickern Nur einer
erkannte damals den vollen politiſchen rt der Herrſchaft

das Meer das war Gneiſenau der neben Scharnherſtdoch die geniaiſte Perſönlichkeit unter unſeren Militärs der
Freiheits iege geweſen iſt Gneiſenau hat ſeine freieren und

e teren Anſchauungen aus der perſönlichen Kenntnis Enggud und ſeiner Verhältniſſe gewonnen und es war eine lieſe

t ung unſerer Geſchichte daß ſie ihm in dem jungen und
r änglichen Prinzen Adalbert einen Zögling zuführte der

5 deen tig einſog und nicht raſtete bis ſie auf den
Wirklichkeit verpflanzt wurden

Halle a Sonnaben

wäter im Oktober 1837 dasſelbe

c Wc c DIIJeſus iſt der Führer für
Hier erleben ſie

tritt wo ſie ſtehen und gehen
alle die ihre Seele führen laſſen zu Gott
dann das Wunder

Der Sinn des Betens liegt für Traub nicht darin
daß Gott ſich oder die Welt ändert ſondern daß wir uns
ändern Der Chriſt fühlt ſich ſicher und geborgen im ewigen
Ratſchluß und durch ſinnendes oder ſtürmiſches Gebet ſucht
er den Spalt der Türe zu erweitern durch den er mit dank
ſegte Blick in die Welt liebender Gottesgedanken hinein
ſieht

Bei dem Thema Kirche kommt Traub zu folgenden Er
gebniſſen ſeiner Glaubensauffaſſung

Jn der Kirche feiern wir wohl miteinander das
Kreuz Jeſu aber wir kümmern uns nicht um das Kreuz
des Menſchen der neben uns auf der Bank ſitzt So ſoll
es nicht ſein Auf proteſtantiſchem Boden gedeiht
allein die Laienkirche ihr gehört die Zukunft Die heu
tige Kirche vertraut auf ſich nämlich ihre Rechtgläubig
keit die Kirche der Zukunft hört allein auf Gottes
Wege

Es gibt wohl kein beſſeres Mittel um die Minder
wertigkeit des Kampfes gegen Traub und ſeine Freunde zu
erkennen als die Verbreitung ſeiner Lehre die deutlich
zeigt wie ethiſch und wahrhaft religiös ſeine Beſtrebungen
ſind Sollte man auch ihn verurteilen wollen ſo würde
man die evangeliſche Kirche am meiſten ſchädigen von der
dann Gegner behaupten würden ſie könnte Anſchauungen
von der geläuterten Ethik eines Traub nicht ver
tragen
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Deutsches Reich
Die Neu Orientierung in Weſtafrika

Meldung unſeres Berliner Mitarbeiters
Die Anterzeichnung des Marokkoabkommens und der

Kongo Kompenſatton iſt nach Mitteilungen
von bundesrätlicher Seite an die Mil pol Korreſpondenz

bis nächſten Montag den 30 Oktober zu erwarten
Der in Paragraphen gefaßte Vertrag zwiſchen Deutſchland
und Frankreich ſoll dann ſofort den Algeciras Signatar
mächten zur Erklärung ihres offiziellen Einverſtändniſſes
vorgelegt werden Auf dieſe Weiſe hofft unſere Regierung
am 8 November dem Reichstage eine in jeder Beziehung
abgeſchloſſene Aktion unterbreiten zu können Das Gleiche
gilt für Frankreich

Von den Angaben die in den letzten Tagen über den
vorgeblichen Jnhalt der Kompenſationen durch die Preſſe

Der Prinz war das Kind eines ſehr beliebten preußiſchen
Fürſtenpaares Der alte Prinz Wilhelm ein Bruder Fried
rich Wilhelms III war als rechtſchaffener und vornehmer
Charakter als gediegene pflichttreue Natur allgemein bekannt
und geſchätzt ſeine Gattin die Prinzeſſin Marianne war eine
Enkelin der berühmten Großen Landgräfin des 18 Jahr
underts Vom Mütterchen erbte auch Prinz Adalbert die
rohnatur denn Prinzeß Marianne obgleich tief in ihrem

Fühlen und treu in ihren Neigungen liebte doch die heitere
Seite des Lebens und des Prinzen Jovialität Liebenswürdig
keit und guter Humor hat oft an die Mutter erinnert wäh
rend ſein unbeugſames Pflichtgefühl und ſeine große Arbeits
kraft wohl als ein Erbe des Vaters anzuſprechen ſind Da
nach dem Ableben der Königin Luiſe Prinzeß Marianne die
Repräſentationspflichten bei Hofe zu erfüllen hatte ſo wurde
das Königliche früheſte Schauplatz der Jugend des
Prinzen allein im Jahre 1820 erſtand das prinzliche Paar
das bekannte ſchöne Schloß Fiſchbach in Schleſien wo Prinz
Adalbert einen großen Teil des Jahres in Freiheit und Natur
leben konnte Und in Fiſchbachs Nachbarſchaft lag Schloß Erd
mannsdorf die Dotation Gneiſenaus und zwiſchen beiden
Schlöſſern entſpann ſich ein reger Verkehr der für den Prinzen
die weitreichende Wirkung hatte daß er die Gedanken und
Lehren des genialen Feldherrn aus ſeinem eigenen Munde
empfangen konnte Den Drang zur See hatte die Vorſehung
ihm in die Wiege gelegt und es wird erzählt daß ſchon inſeinen Kinderjahren wenn er einen etitt zur Hand nahm

und malte jedes ſeiner Bilder ſchließlich ein Schiff wurde
Gewiß iſt daß er auf dem Schloßteiche von Fiſchbach ſich eine
ganze Miniaturflotte erbaut hat von Booten die ein paar
Menſchen tragen konnten bis zu zwerghaften Modellen Des
Prinzen Flotte war in der ganzen Gegend bekannt und
jederman intereſſierte ſich für ſie S ihn ſelbſt aber hatte
ieſes kind ſche Spiel die tiefere eutung daß er hier ſo

mancherlei erſte praktiſche Erfahrungen gewann die ſpits von
Nutzen wurden Schien doch das Geſchick ſelbſt ihn immer
wieder daran erinnern zu wollen daß er ſeine Gedanken übere e Grenzen hinaus auf die See und die

eländer zu richten habe Jm re 1831 trat von franzö
e Seite an die preubiſhe Regierung der Vorſchlag heran
aß Prinz Wilhelm oder ſein Sohn Prinz Adalbert den Königs

thron von Griechenland beſteigen ſollte Der i wurde
damals aus politiſchen Erwägungen vom Prinzen Wilhelm
auch im Namen ſeines Sohnes abgelehnt aber wunderlichmag doch die Empfindung geweſen fein mit der der Prinz

jah das unter and

d den 28 Oktober
gegangen ſind iſt unrichtig daß wir eine Summe
von 108 Millionen Markfür den Kauffrag
zöſiſchen Konzeſſionslandes zu verausgaben
haben ſollten Keinerlei von Deutſchland zu leiſtende Bar
entſchädigung iſt in dem Kongo Abkommen vorgeſehen das
gegen die noch im September in Ausſicht ſtehende Form
weſentliche Verbeſſerungen zeigen wird Die von dem Gou
verneur a D v Puttkamer auf 7 Millionen berechneten
Mehrausgaben für das zu erwerbende koloniale
Neuland dürften amtlichen Schätzungen zufolge den Be

trag von drei Millionen Mark nicht überſteigen

Der deutſche Kaiſer über Delraſſé
Aus Brüſſel wird gemeldet
Der Pariſer Korreſpondent der Jndependance Belge will

erfahren haben daß während der letzten franzöſiſchen Miniſter
kriſe der deutſche Kaiſer dem franzöſiſchen Botſchafter Cambon
gegenüber anläßlich ſeines Empfanges geäußert habe

Jch hoffe Herr Botſchafter man wird diesmal Herrn
Delcaſſe entweder an der Spitze des Miniſteriums des
Aeußern oder als Kabinettchef ſehen ſo daß wir manche der
Schwierigkeiten in freundſchaftlicher Weiſe regeln können

Der Kaiſer ſoll wie weiter verlautet in der Unter
redung haben durchblicken laſſen daß mit Herrn Delcaſſé viele
Schwierigkeiten im Handumdrehen geregelt würden ohne daß
die Ehre die Eigenliebe und die Jntereſſen beider Länder
dadurch gefährdet werden Der Gewährsmann des Korreſpon
denten verſichert die Richtigkeit ſeiner Jnformationen ver
bürgen zu können Das Blatt fügt hinzu hiermit wird die
Legende zerſtört worin der deutſche Kaiſer Herrn Delcaſſé als
gefährlichen Mann bezeichnet habe hierdurch ſei auch die Be
hauptung welche ſeinerzeit ſo großes Aufſehen erregte und
wonach man den Rücktritt Delcaſſes verlangte unzutreffend

Der Fall Pagſche
Gegen das Verhalten des nationalliberalen Reichstags

abgeordneten Geheimrat Paaſche in einem MarokkoJnter
view mit dem Berliner Vertreter des Matin hat die Ab
teilung München der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft Einſpruch
erhoben Paaſche habe ſich als ſtellvertretender Präſident der
Kolonialgeſellſchaft ſo nicht äußern dürfen

Die inkriminierten Stellen im Matin lauten in Kürze
Jn dem Moment da wir keine territoriale Entſchädigung in

Marokko erhalten konnten wäre es beſſer geweſen euch Fran
zoſen in Frieden zu laſſen Wir hätten dieſe Politik der Nadel
ſtiche gegen Frankreich nicht weiter führen ſollen Für uns
vom deutſchen Geſichtspunkt aus betrachtet hat dieſe Kolonie

Kongo überhaupt keinen Wert
Geheimrat Paaſche beſtreitet dieſen Wortlaut und den

Jnterviewcharakter aber auch das was Herr Paaſche zugibt
geſagt zu haben bietet den Franzoſen ſo viele Angriffsflächen
daß man erſtaunt ſein muß über die Ungeniertheit mit der

Umſtänden damals bereits ſeine Königsreſidenz hätte ſein
können

Wir haben damit bereits die Reiſejahre erwähnt in die
der Prinz im dritten Jahrzehnt ſeines Lebens eintrat Er be
kleidete damals den Rang eines Kapitäns Die erſte in
mancher Hinſicht wichtigſte unter den größeren Reiſen die er
unternahm war die die ihn im Jalre 1832 zuerſt nach Holland
dann aber nach England führte Der Eindruck den die mäch
tige dem Prinzen vorgeführte engliſche Kriegsflotte auf ihn
machte war unermeßlich und nie hat er es vergeſſen wie er
den Medway herab an 24 engliſchen Kriegsſchiffen vorbei
fuhr und wie das 84 Kanenenſchiff Ocean ihm einen donnern
den Salut feuerte Mehrere Jahre ſpäter war es wie bereits
erwähnt dem Prinzen vergönnt eine ausgedehnte Mittel
meerreiſe zu machen Zuſammen mit dem Erzherzog Johann
von Oeſterreich mit dem ihm zeit ſeines Lebens eine enge
Freundſchaft verbunden hielt reiſte er von Rußland wo er
den Manövern beigewohnt hatte nach Konſtantinopel und
weiter nach Griechenland Trieſt und Venedig Den groß
artigſten Abſchluß aber erhielt die Reiſezeit des Prinzen durch
ſeine große Fahrt nach Braſilien die er auf einem ſardiniſchen
Kriegsſchiffe im Jahre 1842 unternahm Eine Reiſe nach
Braſilien ihr nächſter Anlaß war die Ueberreichung des
Schwarzen Adlers an den Kaiſer Dom Pedro das war
ja damals eine Unternehmung und ſo dauerte ſie denn auch
vom 21 Juni 1842 bis zum 26 März 1843 Bei dieſer Reiſe
nun wie auch bei ſeinen anderen lernte der Prinz nicht nur
fremde Länder und Meere er lernte auch die Praxis der
Schiffahrt kennen er tat Blicke in den internationalen Handel
Der Prinz erwies ſich auf Nee Reiſen als ein ſehr aufmerk
ſamer Beobachter er führte Tagebücher und ſein Reiſebuch
über die braſilianiſche Fahrt iſt von einem Manne wie
Alexander von Hmboldt lobend anerkannt und der Ehre der
Ueberſetzung ins Engliſche gewürdigt worden Und es waren
nicht nur Land und Leute auf die er bei ſeinen Reiſen achtete
ſondern es waren vor allem auch Marinefragen Das Fahr
waſſer und ſeine Gefahren Natur und ſtrategiſcher Wert der
Häfen artilleriſtiſche Ausrüſtung der Schiffe wie der Feſtungen
das waren Fragen die ihn viel beſchäftigten Da er zur
Artillerie verſetzt war ſo hatte er für ſolche Dinge ein beſon
deres Verſtändnis Die Flottenträume blieben freilich vor
Luſig Träume allein es kam der Tag wo das was bisher als

alliebhaberei des Prinzen Adalbert gegolten hatte undlen ſelh verſpottet worden e deutſchen
l Rationalſache wurde Dies geſchah im Jahre
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ſoll man von di neueſten Schritt Paaſches wenig erbaut
ein in Wählerkreiſen wahrſcheinlich noch weniger

Die Beförderungsausſichten im Einjährig
Freiwilligenjahr

4 Jn dem dritten Oktoberheft der Zukunft hatſich ein Wiger nie Schreiber über die Winke

in der Auswahl des Reſerveoffigziermate
rials unter den Einjährigen verbreitet Vor allem iſt
dort fälſchlich behauptet worden daß die Entſcheidung
über die Zulaſſung zum ſogenannten Regimentsunterricht
zu der Vorſchule der zukünftigen Offiziere des Beurlaubten
ſtandes in die Hand von jungen Leutnants gelegt
und ihnen weitgehende Machtbefugniſſe verliehen ſeien

Gegen dieſe unrichtige Behauptung nimmt in der
Mil pol Korreſpondenz ein Stabsoffizier Stel

lung und ſchreibt
Die Ausbildung der Einjährigen aller Waffen be

zweckt ſie zu Offizieren und Offizierdienſttuern d R und
d L auszubilden ſoweit ſie ſo durch ihre allgemeineBildung hre militäriſche Bean agung und ihren Dienſt
eifer dazu eignen Sie werden zu dieſem Ende neben
ihrer Ausbildung in der Front ſpäteſtens vom Beginn
des vierten Monats ihrer Dienſtzeit an durch hierzu
kommandierte beſonders befähigte Offiziere praktiſch und
theoretiſch in den Obliegenheiten und Pflichten der
Unterführer unterwieſen Dieſe ſehr wichtige für den
Erfolg des Einjährigenjahres mit entſcheidende Ausbil
dung wird in allen Truppenteilen erfahrenen älteren
Leutnants oder Oberleutnants übertragen
Es iſt ausgeſchloſſen daß blutjunge Offiziere mit der

Aufgabe des Einjährigenunterrichts betraut
werden Dies verbietet ſich ſchon dadurch von ſelbſt daß
in der ganzen Armee die jungen Leutnants Rekruten
offiziere ſind und neben ihren Rekruten ſich nicht noch
mit den Einjährigen befaſſen können Das Arteil des
ausbildenden Offiziers der die geiſtigen Fähigkeiten der
einzelnen Einjährigen am beſten überſehen kann wird bei
der Bewertung der Offizieraſpiranten ſelbſtverſtändlich
in Betracht gezogen Aber ausſchlaggebend dafür ob ein
Einjähriger von der beſonderen Ausbildung zum
Offizier auszuſchließen iſt bleibt lediglich der
Regimentskommandeur der ſich in dieſer Frage
wieder hauptſächlich auf das gereifte Urteil des Kom
pagnie Eskadron oder Batteriechefs ſtützt dem der be
treffende Aſpirant unmittelbar unterſtellt iſt Es iſt alſo
ganz unmöglich daß ein Einjähriger von der weiteren
Ausbildung zum Offizier deswegen ausgeſchloſſen werden
könnte weil er ſich bei ſeinem Jnſtruktionsoffizier aus
dem einen oder anderen Grunde mißliebig gemacht haben
ſollte Es geht in dieſer entſcheidenden Frage ſtreng nach
Recht und Gerechtigkeit zu auch müſſen ſchon
ganz beſondere Gründe vorliegen wenn die Ausſchließung
von der weiteren Ausbildung zum Offizier während des
Dienſtjahres überhaupt verhängt wird Konfeſſion
und Zivilberuf oder gar der Stand des Vaters
ſind ohne jeden Einfluß hierauf

Der letzte Satz wird wohl nicht ohne Kopfſchütteln
oder Lächeln geleſen werden

Rogge in den Kriegen 1870 und 1866
D E K Der Tätigkeit D Rogges im Kriege von 1870 hat

wie wir der deutſch evangeliſchen Wartburg in Nr 43 ent
nehmen Prinz Kraft zu Hohenlohe Jngelfingen in ſeinem
Werke Aus meinem Leben Band IV S 62 Berlin 1907
das ehrendſte Zeugnis ausgeſtellt Er ſchreibt

Während wir in peinlicher Unruhe an der Chauſſee weſt
lich von Mars la Tour warteten ritt der Diviſionsprediger
Rogge von Bataillon zu Bataillon von Regiment zu Regiment
und hielt kurze kräftige Anſprachen an die Truppen Er iſt
als bedeutender Redner berühmt aber noch nie habe ich ihn
fo ergreifend ſprechen hören Gewiß war er ſelbſt begeiſtert
durch die Wichtigkeit des Tages Ein Prediger der in einer
glänzenden Kirche nach Orgelton und Glockenklang eine ſchöne
Rede hielt kann ebenſo durch dieſe wie durch die Feierlichkeit

Die Dreiſtigkeit mit der damals das kleine Dänemark
Deutſchland gegenüber aufzutreten wagte erregte neben vater
ländiſcher Entrüſtung auch das Gefühl tiefer Beſchämung dar
über wie jämmerlich ohnmächtig das ganze große deutſche Volk
gegen die Seemacht Dänemarks war Die Forderung einer
deutſchen Flotte trat mit einem Male in die erſte Reihe der
nationalen und politiſchen Aufgaben und die Bewegung führte
zur Schöpfung einer Seemacht um die ſich Brommy ſo ſchöne
Verdienſte verworben hat und deren Erbſchaft nach ihrem
unwürdigen Ende materiell zum Teil ideell aber ganz die
neuerſtehende preußiſche Flotte angetreten hat An der Enk
ſtehung dieſer erſten deutſchen Reichsflotte hatte Prinz Adal
bert beträchtlichen Anteil Denn ſein alter Freund der Erz
herzog Johann jetzt Reichsverweſer hatte ihn ſich vom Könige
ausgebeten um ihn an die Spitze der techniſchen Reichsflotten
kommiſſion zu ſtellen Hat er in dieſer Stellung trotz mancher
den Fortgang der Sache hemmenden Schwierigkeiten redlich
fördernd gewirkt ſo hatte er zugleich die Genugtuung daßnun endlich auch daheim in Preußen die Flottemſeche ch in

Bewegung zu ſetzen begann Auch hier war jetzt eine Marine
kommiſſion unter der Leitung des ein gebildet worden
ein Marinekommando wurde organiſiert und als die erſten
ſetzten die Korvette Amazone und der armierte Poſtdampfer
Preußiſcher Adler die preußiſche Kriegsflagge Der Preu

ßiſche Adler hatte ſogar das Glück mit der däniſchen Kriegs
brigg St Croix unweit Brüſterort ein ehrenvolles Gefecht
zu beſtehen das allgemeine Befriedigung erregte Und wenn
die öffentliche Meinung allmählich für die Jdeen und Pläne
des prinzlichen Flottenſchwärmers einiges Verſtändnis zu
gewinnen begann ſo war es für ihn noch bedeutungsvoller
daß König Friedrich Wilhelm IV ſowie ſein Bruder der
künftige Thronfolger Prinz von Preußen von der Notwendig
keit des Ausbaues einer preußiſchen Seewehr überzeugt waren
Die Zukunft meldete ſich die dem Flottengedanken gehörte

Dafür war was die Gegenwart bot noch beſcheiden genug
Mit der Begründung des ſpäter zum Seebataillon ausgewach
ſenen Marinierkorps ſowie des Schiffsjungeninſtituts kat der
n ſtille nützliche Arbeit auf dem aus Hamburg ange

uften Merkur wurden 1849 zum erſten Male preußiſche
Kadetten der ſpätere Admiral von Monts gehörte zu ihnen
zur Ausbildung eingeſtellt und in d ward nach eng
liſchen Plänen die Korvette Danzig ſowie zwei kleine
Aviſos gebaut Das war wenig genug und zum großen Leid

c i iſt in re
Eindruck machen Aber die feierlichſte nieWindrug nichts gegen das Erſcheinen eines Pre

digers in ſeinem einfachen langen Prieſterrock zu Pferde vor
den T n die im Begriff um dem Tode ins Angeſicht zu
chauen Und als er gar die Hände erhob und die Vergebung
er Sünden verkündete da kniete alles nieder und nahm die

Abſolution gläubig an ob Katholik oder Proteſtan Jude oderChriſt Vor der Shlacht von Königgrätz berichtet e ſelbſt
er mindeſtens 2000 das heilige Abendmahl Die Aus

teilung des Abendmahls die ich allein zu bewirken hatte
währte nahe an 3 Stunden und es erinnerte unwillkürlich an
die Speiſung der Tauſende in der Wüſſte als die einen im
Graſe unter den Fichten umherlagerten während die anderen
in Abteilungen von je 50 und 50 herantraten um das geweihte
Brot und den geſegneten Kelch zu empfangen Als den
ſchönſten und größten Tag ſeines Lebens bezeichnet Rogge
den Tag der Kaiſerproklamation von Verſailles welche er durch
einen n einleiten durfte Rogges Andenken als

en ichſter Feldprediger unſerer großen Kriege wird nie
erlöſchen

Zu dem nationalliberalen Sieg in Konſtanz
Nach Jmmenſtadt und Düſſeldorf hat das

Zentrum nun auch Konſtanz verloren ein Vorgang
der in der Geſchichte der Reichstagswahlen ohne gleichen iſt
drei Mandate bei Reichstagserſatzwahlen innerhalb einer
Legislaturperiode hat das Zentrum noch niemals verloren
Jm Januar 1907 war der Zentrumsabg Hug mit 14 327
gegen 8596 nationalliberale und 2565 ſozialdemokratiſche
Stimmen gewählt worden Bei der Erſatzwahl nach dem
Tode des Abg Hug wurden am 19 Oktober insgeſamt 27 737
Stimmen abgegeben Davon entfielen 13 262 auf das Zen
trum 11 441 auf die Nationalliberalen 3025 auf die Sozial
demokraten Neun Stimmen waren zerſplittert Trotz ge
waltiger Anſtrengungen hat das Zentrum geſtern in der
Stichwahl alſo nur etwa 800 Stimmen mehr aufzubringen
vermocht als im erſten Wahlgang Die ſchwarz blaue Mehr
heit hat bei den Erſatzwahlen neun Mandate verloren ohne
einen einzigen Erfolg zu erringen Nunmehr haben die
Wähler im ganzen Reich die Entſcheidung in der Hand

Sozialdemokraten als Staatsbeamte
Jn einer Beſprechung der bayeriſchen Abgeordnetenkammer

über den bekannten Eiſenbahner Erlaß des Verkehrsminiſters
der ſich gegen den Süddeutſchen Eiſenbahnverband gerichtet hat
nahm wie man uns aus München meldet Miniſterpräſident
Graf Podewils das Wort zu einigen grundſätzlichen Er
klärungen

An ſich meine Herren iſt die Stellung der Regierung
zur Sozialdemokratie eine ſelbſtverſtändliche und im Hinblick
auf ihr gegen die Grundlagen der monarchiſchen Verfaſſung
ſowie gegen die geſamte beſtehende Geſellſchafts und Wirt
ſchaftsordnung gerichtetes Programm klar umſchriebene Dies
muß heute mehr als je ausgeſprochen werden angeſichts der
tiefverſtimmenden Kundgebungen in denen ſich die Sozial
demokratie in ernſter Zeit gefallen hat Die bei dieſen
Demonſtrationen bekundeten Geſinnungen ſind im Zu

eng mit verſchiedenen Vorgängen im Auslande be
eutſam genug um die verantwortlichen Stellen im Lande

zu erhöhter Vorſicht zu mahnen ein Eindruck den auch einige
Reſolutionen des letzten ſozialdemokratiſchen Parteitages kaum
abzuſchwächen aber durchaus nicht zu beſeitigen vermochten
Wenn ſomit heute erneut nach dem Verhältnis der Staats
regierung zur Sozialdemokratie gefragt worden iſt ſo geſtehe
ich offen und unumwunden daß ich die Notwendigkeit dieſer
Frage nicht verſtehe Jch verſtehe ſie nicht weil ihre Be
antwortung eine ſelbſtverſtändliche iſt Die Staatsregierung
iſt feſt entſchloſſen an dem Standpunkt nachdrücklicher
Wahrung ihrer Autorität wie ſie ihn jederzeit betont hat
feſtzuhalten Und es geſchieht nur in Konſequenz dieſes
Standpunktes wenn wir die Sozialdemokratie nicht im
Zweifel darüber laſſen daß auf gewiſſen Gebieten im Staate
für ſie kein Raum iſt Hier ſteht an erſter Stelle der Staats
dienſt von dem ſozialdemokratiſche Elemente fernzuhalten
für die ſtaatliche Autorität ein Gebot der Selbſterhaltung iſt
Mit Beſtimmtheit muß ich die in der Preſſe geäußerte und

en des Pri begann di iſte die Flotthuflenen h d
miral weiſt darauf hin daß ihr dex Charakter als

auch hier wiederholte Mutmaßung zurückweiſen als be
ſtänden in dieſer Hinſicht Meinungsverſchiedenheiten grund

Märzerrungenſchaft in manchen Kreiſen Abtrag tat und es
ging über Prinz Adalbert damals das Spottwort Oberkahn
führer um Der Oberkahnführer aber der es ſchmerzlich ge
nug empfand in welcher Beengung ſeine ſchönſten Mannesjahre
dahingingen ließ zum Glück dennoch nicht von der Aufgabe
ſeines Lebens ab und wenn auch in gar kleinen Etappen ſo
kam er doch immer ein paar Schritte vorwärts 1852 erhielt
Preußen aus der unter den Hammer zu bringenden Reichsflotte
zur Befriedigung ſeiner finanziellen Anſprüche die Fregatte
Gefion und die Dampfkorvette Barbaroſſa alſo einen nicht

zu unterſchätzenden Zuwachs zu ſeinen Schiffsbeſtänden
Preußens Flotte war nun doch ſo weit entwickelt daß es an
der Zeit war ihr einen eigenen Oberbefehlshaber zu geben
und ſo trat der Seeprinz als der erſte Admiral an ihre Spitze
Jm ſelben Jahrzehnt aber wurde ein noch weit folgenreicherer
Fortſchritt gemacht indem Preußen von Oldenburg durch
Staatsvertrag jenes Stück Land erwarb darauf der neue
Nordſeehafen entſtehen ſollte Wilhelmshaven Der Bau dieſes
Hafens kann mit Recht die eigenſte Schöpfung unſeres Prinzen
genannt werden da er die Pläne bis ins letzte Detail ſelbſt
durchgearbeitet und die Fertigſtellung des großen Werkes un
ermüdlich betrieben hat Es war am 16 Juni 1869 ſchon
war eine neue Zeit für Preußen Deutſchland angebrochen
als er endlich die Genugtuung erlebte daß der e zäk
der preußiſchen Flotte von König Wilhelm I feierlich ein
geweiht wurde Eine feſte Grundlage für künftige große Ent
wicklung war damit glücklich gewonnen

Mancherlei Wichtiges ereignete ſich aber ehe dieſe be
deutende Feier vollzogen wurde Zunächſt trat in des Prinzen
Privatverhältniſſen eine wohltätige Wendung ein indem ſeine
ſtillen Beziehungen zu der anmutigen Tänzerin Thereſe Elßler
der Schweſter der berühmteren Fanny vom Könige legitimiert
wurden Er erhob Thereſen als Freifrau von Barnim in den
Adelsſtand und Prinz Adalbert hat an ihrer Seite ein ſtilles
glückliches Ja lienl eben geführt das nur durch den früh
zeitigen Tod des einzigen Sohnes des Paares getrübt wurde
Wenige Jahre nach ſeiner Eheſchließung war es dem Prinzenvergönnt das erſte und einzige Mal in einem Leben eine See

kriegsunternehmung wenn auch eine ſolche kleinſten Maß
e durchzuführen Es war die berühmte Affäre von Tres

orcas Jm Jahre 1856 unternahm das aus fünf Schiffen
eſtehende preußiſche Geſchwader eine t Uebungsfahrt die

über Dänemark und Norwegen nach Madeira führte Als die
Schiffe ſich nach Beendigung der vorgeſehenen Uebungen hier
trennten machte Prinz Adalbert auf der Danzig eine tlängs der marokkaniſchen Küſte, Se hatte r beſter

l wer Natur r e des Geſamtſtaatsminiſteriums
enn in irgend einer Frage des ſtaatlichen Lebens ſo ſind

in dieſer Unſtimmigkeiten unter den Mitgliedern der Re
gierung eines monarchiſchen Staates ausgeſchloſſen Die
eng die hier maßgebend iſt wirkt mit der
Notwendigkeit eines kategoriſchen Jmperativs Von dieſer
Ueberzeugung beherrſcht ſich auch die Erklärung die
ich bereits vor 4 Jahren zur Frage ſozialdemokratiſcher Be
amter im Staate an dieſer Stelle gegeben habe Dieſe Er
klärung die ſich als Anſchauung der Geſamtſtaatsregierung
damals ausdrücklich legitimierte iſt jetzt vom Regierungs
tiſch aus wörtlich wiedergegeben worden Sie iſt dem hohen
Hauſe ſomit ſowohl dem Jnhalt als dem Umfange nach neuer
dings zum Gedächtnis gekommen Und ich kann meinerſeits
nur mit ernſtem Nachdruck beifügen Die Entſchiedenheit
mit der die Regierung gegebenenfalls vorgehen wird wird
Zeugnis ablegen dafür daß die in dieſer Erklärung nieder
gelegten Grundſätze an Geltung nichts verloren haben

Schule

Teilnahme an Schulfeiern außerhalb der gewöhnlichen
Schulzeit

Die Frage ob Eltern ihre Kinder an Schulfeiern teil
nehmen laſſen müſſen wenn dieſe außerhalb der gewöhnlichen
Schulzeiten fallen iſt kürzlich vom Schöffengericht in Zeitz
bejaht worden Zwei Väter aus Streckau hatten ihre Kinder
von einer am Sedantag veranſtalteten Schulfeier ferngehalten
die abends 7 Uhr angeſetzt war Sie waren der Anſicht daß
ſie nur dann verpflichtet geweſen wären ihre Kinder zu der
Feier zu ſchicken wenn dieſe in die übliche Schulzeit gefallen
wäre Der Richter vertrat die Anſicht daß es in das Be
lieben des Schulleiters geſtellt werden müſſe die Feier an
zuordnen Da nun im vorliegenden Falle anzunehmen ſei
daß die politiſche Geſinnung der Angeklagten beſtimmend ge
weſen ſei die Kinder von der Feier fernzuhalten ſo wurden
ſie zu 3 Mk Strafe verurteilt

Heer und Flotte
Ein neues ſcharfes Uebungsgeſchoß

der deutſchen Artillerie
A p Um bei Uebungen mit gemiſchten Waffen ein kriegs

mäßiges Ueberſchießen der Jnfanterie durch die Artillerie ohne
Gefährdung der Truppe zu ermöglichen ſollen beſondere
Uebungsgeſchoſſe zur Einführung kommen die bei diesjährigen
Schießübungen auf Truppenübungsplätzen ſchon erprobt und
als brauchbar befunden wurden

Die Einrichtung dieſer Geſchoſſe beſchreibt ein Feld
artilleriſt in der Mil pol Korreſponbenz wie folgt

Die Geſchoßwand iſt mit Löchern verſehen die mit Vet
ſchlußſtöpſeln verſchloſſen ſind Das Jnnere des Geſchoſſes iſt

mit einer ungefährlichen Rauchladung gefüllt Beim Auf
ſchlag des Geſchoſſes am Ziel wird dieſe Ladung entzündet
und dadurch werden die Verſchlußſtöpſel aus den Löchern ge
trieben ſo daß der Rauch entweichen kann Die Rauchentwick
lung iſt ungefähr die gleiche wie die eines ſich entzündenden
ſcharfen Geſchoſſes Das Geſchoß entſpricht auch in Form und
Gewicht vollkommen einem ſcharfen Geſchoß und erzielt daher
die gleiche balliſtiſche Leiſtung Natürlich findet eine Spreng
wirkung am Ziel nicht ſtatt dagegen iſt durch die Rauchentwick
lung die Beobachtung der Geſchoßeinſchläge ermöglicht

Die Konſtruktion des Geſchoſſes bietet die Vorteile daß
auch eine unvorhergeſehene vorzeitige Entzündung des Geſchoſſes

vollſtändig gefahrlos für die unter dem Sprengpunkt befind
lichen Truppen iſt und iſt das Geſchoß beim Aufſchlag oder
einer vorzeitigen Entzündung nicht beſchädigt und daher
wenn neu laboriert immer wieder verwendet werden kann
was einen nicht zu unterſchätzenden wirtſchaftlichen Vorzug
darſtellt Um die vor der Artillerie befindliche eigene Truppe
aber unter allen Umſtänden vor etwaigen Volltreffern zu

Intereſſe für ihn denn 1853 als die Rifpiraten die preußiſche
Brigg Flora überfallen und geplündert hatten war eine
Strafexpedition hierher geplant worden allein nach langen
Verhandlungen war ſie aufgegeben worden und Prinz Adal
bert der ſonſt ein begeiſterter Verehrer Englands war und
in der engliſchen Flotte zeit ſeines Lebens ſein Vorbild erblickt
hat bekam hier zum erſten Male den Mangel an Wohlwollen
gegen andere Völker zu ſpüren der die engliſche Ueberſeepolitik
ſo oft kennzeichnet Nun wollte er ſich doch dieſe damals ſo
viel beſprochene und berufene Küſte bei guter Gelegenheit ein
mal ſelbſt aus der Nähe anſehen und dabei geſchah s daß ein
Boot der Danzig von den Beni Julafa beſchoſſen wurde
Kurz entſchloſſen unternahm Prinz Adalbert eine Strafexpedi
tion an Land bei der er ſelbſt verwundet wurde und einige
der Unſerigen fielen Erſt vor der herandrängenden Ueber
macht zogen ſich die Preußen in vollſter Ordnung zu ihren
Booten zurück Die Affäre erregte damals das größte Auf
ſehen und vielerlei verſchiedene Urteile wurden laut aber es
überwog doch ſchließlich das Gefühl der Befriedigung darüber
daß die preußiſche Flagge nun nicht mehr ſtraflos inſultiert
werden könne Zwei Jchre darauf erſchien ſie zum erſten
Male in imponierender Vertretung in den oſtaſiatiſchen Ge
wäſſern es war dies die große Reiſe der Arcona Thetis
8 z nentov bei der das letzte Schiff einem Taifun zum

pfer fiel
Das Lebenswerk des Prinzen Adalbert neigte ſich ſeinem

Ende zu Der däniſche Krieg von 1864 bei dem die h
Schiffe ehrenvoll dienten wurde ihm ein Bundesgenoſſe in
ſeinen Beſtrebungen indem er die Aufmerkſamkeit der Nationwieder nachdrügtichſt auf die Unwürdigkeit des Zuſtandes der

Ohnmacht zur See lenkte Doch erſt waren auf dem Lande
große zu löſen An beiden Kriegen dem von 66 wie
dem von 70/71 hat Prinz Adalbert perſönlich teilgenommen
und 1870 hatte er die Genugtuung das brillante Gefecht des

Meteors vor Havana dem Könige berichten zu können Das
Deutſche Reich entſtand eine neue Zeit brach an auch für die
Fie neue Männer ſetzten des Prinzen Werk fort Am

Juni 1873 ſtarb er Er durfte das Gefühl haben daß ſein
Werk geſichert ſei und wenn er mit warmer BVegeiſteruna und
z em Weitblick auch für die Erwerbung von Kolonien
urch Deutſchland eingetreten iſt ſo hat die Geſchichte auch

dieſe ſeine Beſtrebungen beſtätigt und verwirklicht Zum erſten
Male hat das Hohenzollernhaus in dieſem Prinzen einen See
prinzen hervorgebracht
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7 einen zu niedrigen und daher
walten die Geſchütze eine Vorrichtung die das Feuern

gefährdenden Erhöhungs

winkel ausſchließt

Oie kommende Keichstagswabl
Erfurt 27 Okt Die hieſigen vereinigten Libe

alen ſchloſſen für die Reichstagswahl mit den rechtsſtehenden
teien ein Stichwahlkompromiß gegen die Sozial

gemokraten

Aus Ratibor wird gemeldet
Bei der Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe

Oppeln 8 für den verſtorbenen Rei stagsabgeordneten
rank Zentr erhielt der Kandidat des Zentrums

Stadtrat Sac lett a in Ratibor 7897 Stimmen der pol
niſche Kandidat Pfarrer Banas aus Lobowitz 4773
Stimmen Landſchaftsſyndikus Regierungsrat a D Lüdke
Reichspartei 3265 und Gewerkſchaftsſekretär Schwok 1609
Stimmen Jn dieſem ſeit 1877 unausgeſetzt ohne Stich
wahl in den Händen des Zentrums geweſenen Wahlkreiſe
iſt alſo zwiſchen gen trum und Polen Stichwahl er
forderlich Das Zentrum hat ſeit der letzten Reichstagswahl
3514 Stimmen die Reichspartei 1840 Stimmen verloren
alle anderen Parteien haben einen kleinen Zuwachs er
halten

Ausland

Das franzöſſch ſpaniſche Rarokkoabhommen
Aus Madrid wird gemeldet
Die letzte längere Unterredung des e Bot

ſchafters mit dem Miniſter des Aeußern erfolgte während
des diplomatiſchen Empfangs und betraf die Marokko
angelegenheit Daß dieſe Verhandlungen nicht ohne
Schwierigkeiten vor ſich gehen werden beweiſt ein Jnter
view welches Miniſterpräſident Canalejas mit einem
Zeitungskorreſpondenten trotz der ſchweren Gehirnerkran
kung ſeines Kindes gewährte Hierbei ſagte der Miniſter
präſident

Jch ſehe mit Genugtuung daß gewiſſe franzöſiſche
Zeitungen ihre Haltung Spanien gegenüber geändert
haben zweifle nicht an einem Erfolge der
paniſch franzöſiſchen Unterhandlungen
ie zu beiderſeitiger Genugtuung geendet wer

den wird Spanien iſt von verſöhnlichem Geiſt erfüllt
und überzeugt daß Frankreich nicht eine Räumung von
El Kſar und Larraſch verlangen wird denn eine ſolche

n von keiner ſpaniſchen Regierung zugeſtanden
werden

Pulverlieferungen für das franzöſiſche Heer
Paris 28 Okt Der Leiter der Pulverfabriken zu Pont

de Buis namens Maiſſin hatte eine längere Unterredung mit
dem Kriegsminiſter Brun der auch der Direktor des Pulver
departements im Kriegsminiſterium General Goddin ſowie
der Generalkontrolleur Chapelle beiwohnten Die Anter
redung währte über eine Stunde Später fand eine neuerliche
Beſprechung ſtatt über deren Gegenſtand bisher Stillſchweigen
heobachtet wird

Die Revolution in Ching
Die Revolution ſcheint jetzt eine für die Regierung und

die Dynaſtie der Mandſchus ſehr gefährliche Form anzu
nehmen Liyuanheng der r der Rebellen hat
ſich zum Präſidenten der RepublikChina pro
klamieren laſſen und die kaiſerliche Regierung hat ſich ge
nötigt geſehen Juawtſchikai den ſtarken Mann
zum Höchſtkommandierenden zu Waſſer und zu Lande zu
ernennen um mit allen Mitteln den Aufſtand nieder

lagen Es wird darüber aus Peking offiziell ge
meldet

Der Führer der Aufſtändiſchen Liyuanheng hat
den fremden Konſuln in Hankau mitgeteilt er ſei zum
Präſidenten der chineſiſchen Republik
proklamiert worden Die hieſigen fremden Ge
ſandten denen dieſe Ankündigung übermittelt wurde
ließen ſie unbeantwortet Liyuanheng machte
ferner den Vorſchlag daß er die Verwaltung der
Zollämter in Tſchangſcha und die anderen im Beſitz
der Aufſtändiſchen befindlichen Häfen übernehmen wolle
die Geſandten erhoben jedoch dagegen Einſpruch und
wieſen darauf hin daß die Zölle bereits verpfän
det ſeien Es wurde daher vereinbart v die Zölle zur
Verfügung des Generalinſpekteurs bleiben ſollen

Die Geſandten antworteten alſo nur auf die Anfrage

eine force majeure geſchaffene Lage anerkannten e
delten ſie in Gemäßheit mit den Beſtimmungen des inter
nationalen is für ſolche Fälle Die Gerüchte über
den Tod des Kriegsminiſters Jintſchang erhalten ſich
hartnäckig und verſetzten die Beamten wie die Mandſchus
in Peking in große Unruhe Jhre Familien wandern
weiter in großer Zahl aus Die Fremdennieder
l a ungen in Tientſin und im Süden ren ſich mit
Flüchtlingen Die Pekinger fremden Banken waren ge
neigt der Regierung ver vie gewähren da ſie aber

a

u

u der An kamen daß die Lage einen rein poli
iſchen arakter annehme ſo unterbreiteten

b r Frage ihren Oberleitungen in Europa und
merika

Franzöſiſche Gütertransportſchwierigkeiten
Paris 28 Okt Blättermeldungen zufolge iſt augenblick

lich auf der ſtaatlichen Weſtbahn der Güterverkehr faſt gänzlich
mgelegt Ca 1000 Güterwagen ſind auf der Strecke liegen

eblieben Die Güterabfertigung erfährt auf allen Pariſer
nhöfen eine gar erhebliche Verzögerung Man rechnet

mit der Notwendigkeit den Verkehr auf einige Tage ganz zu
unterbrechen um der jetzigen ſchwierigen Lage abzuhelfen

Grey zur auswärtigen Lage
London 28 Okt Edward Grey wird ſeine Erklärungen

ur auswärtigen Lage am 6 November im Unterhauſe abgebenSämtliche von Abgeordneten über die auswärtige Politik ge
ſtellten Jnterpellationen wurden zurückgezogen

Zum Attentat Stolypins
Aus Petersburg wird gemeldet
Jn Kiew wurden mehrere Mitwiſſer des hingerichteten

Revolutionärs Bagrow verhaftet ſie hatten die Aufgabe ge
habt Bagrow zu töten falls er ſeinen Anſchlag auf Stolypin
nicht ausgeführt hätte

Zur Ermordung des Metropoliten Emilianos

Aus Athen wird berichtet
Entgegen der Darſtellung wonach der Metropolit Emili

anos das Opfer eines perſönlichen Racheaktes geworden ſein
wird hier als feſtſtehend angeſehen daß der Mord von

er türkiſchen Gendarmerie im Auftrage des jungtürkiſchen
Komitees und im Einverſtändnis mit Organen der rumäniſchen
Propaganda ausgeführt worden iſt

Provinzialnachrichten
Nietleben 27 Okt Verſchiedenes Jn den Königl

Waldungen der Dölauer Heide fand heute die zweite diesjährige
Treibjagd und zwar öſtlich und nördlich der Dölau Niet
lebener Chauſſee ſtatt Von 20 Schützen und 16 Treibern wurden
198 Haſen 43 Kaninchen 34 Faſanenhennen und 25 Faſanenhähne
zur Strecke gebracht Es iſt dies in dem allerdings reichen Haſen
jahr für die Heide ein ſehr günſtiges Reſultat Der neue Per
ſonentunnel auf dem Bahnhofe iſt nunmehr fertiggeſtellt
worden er iſt in Beton ausgeführt Für den ſtetig wachſenden
Perſonen bezw Heideverkehr iſt ein großer breiter Perſonen
bahnſteig geſchaffen worden Durch Neuanlage von Geleiſen iſt
der hieſige Bahnhof neben dem ſtädtiſchen Klaustorbahnhof auf
der Strecke Halle Hettſtedt der umfang und verkehrsreichſte ge
worden Hier und im benachbarten Gut Granou iſt das Roden
der Zuckerrüben bei dem ſchönen Herbſtwetter und bei den
geringen Rübenmengen ſchon beendet Es wurden durchſchnittlich
nur 25 35 Zentner auf dem Morgen geerntet

Lochau 27 Okt Die neue Braunkohlengrube
Die ſeit dem 23 März betriebenen Baggerarbeiten ſind nun ſoweit
vorgeſchritten daß ein bedeutendes Kohlenflöz von etwa 14 Meter

Mächtigkeit freigelegt worden iſt Der Tagebau der neuen Grube
die den Namen Hermine Henriette III bei Lochau führt iſt denn
auch alsbald in Angriff genommen und zur Kohleförderung ge

ſchritten worden Jntereſſant iſt es zu ſehen wie die Bergleute
bei ihrer Arbeit tätig ſind und in den unterirdiſch aufgefährenen
Strecken verſchwinden Die hier gewonnene Kohle wird in einer
aufgefahrenen Doppelſtrecke mittels Kettenbahn nach der Grube

Hermine Henriette II befördert und gelangt von hier mittels
Drahtſeilbahn nach den Hauptwerken bei Oſendorf Die hieſige
Kohle eignet ſich beſonders zur Brikettfabrikation

Burgliebenau 27 Okt Schneeweißes Rebhuhn
Wild gänſe Auf dem ſogenannten Katzenberge befindet

ſich unter einer Rebhühnerkette ein ganz ſchneeweißes Reb
huhn vom Jagdpächter iſt demſelben Schonung widerfahren
und es iſt auch bis jetzt glücklich den Fängen des Raubvogels ent
gangen Von den übrigen Hühnern der Kette wird der abnorme
Vogel in keiner Weiſe beläſtigt und iſt wohl gelitten Jn dem
Ueberſchwemmungsgebiete der Elſter und Luppe welches bei Hoch
waſſer einem großen See gleicht wurden zweimal in dieſer Woche
Wildgänſe welche jedenfalls auf dem Zuge nach den Winter
quartieren begriffen waren beobachtet Jedoch ſchon auf weite
Entfernung erhob ſich das ſcheue Wild beim Nahen von Menſchen
in die Lüſte und ſetzte ſich außer Schußbereich Auch Züge vonLiyuanhengs welche die Jntereſſen der fremden

Mächte direkt berührt Jndem die Mächte die durch Kranichen machten ſich durch ihre krächzenden Töne in ihrer

n Fern 7T7h r J
Wetterpropheten erblicken in dieſem Du
NRahendes Winters

DOppin 27 Okt Geſtohlene Kohlköpfe Dem
nahen Ackerplane des Herrn Gutsbeſitzers Ohme ſtatteten Diebe
nächtlicherweile einen Beſuch ab und entwendeten den ganzen

Kohlbeſtand Ein Polizeihund wurde alsbald requiriert Auf
die Spur gebracht lief der Hund zweimal zur Gattin des Herrn
ein drittes Mal nahm er den Weg zu einem anderen Gutsbeſitzer
hier Die Suche verlief daher reſultatlos und von den geſtohlenen
Kohlköpfen konnte nichts ausfindig gemacht werden

Weſenitz 27 Okt Die Abreiſe unſerer gefieder
ten Lieblinge nach den Winterquartieren Faſt

Jahr lang dauert der Anmarſch unſerer gefiederten Lieblinge
aus dem Süden und ebenſo lange der Abmarſch Jmmer herbſt
licher rauher und ſtiller wird es in Wald und Flur Der Herbſt
fordert ſeine Rechte Die Waldesſtille wird höchſtens durch den
ſchrillen Ton eines Raubvogels oder durch das Fallen des Blätter
ſchmuckes der durch den rauhen Wind hinweggefegt wird unter
brochen Die meiſten unſerer gefiederten Lieblinge haben uns
bereits ſchon länger verlaſſen und nur vereinzelt ſieht man ein
Rotke hlchen munter von Aſt zu Aſt hüpfen aber auch dieſes
iſt auf dem Zuge nach den Winterquartieren Kohlmeiſe und
Amſel beleben noch die immer mehr zunehmende Einſamkeit
des Waldes Auf den Feldern wird es immer leerer und höchſtens
die Haubenlerche welche auch während des Winters hier
verbleibt wird angetroſfen Auf den Weihern und Teichen
tummelt ſich noch die behende Horbel und erſt wenn die Waſſer
flächen ſich mit einer Eisdecke zu überbrücken beginnen tritt auch
ſie die Reiſe nach dem Süden an Der St ar hat ſich in größeren
Scharen vereinigt und bezieht allabendlich in großen Mengen im
Schilfe großer Teiche oder auf den Wipfeln hoher Bäume ſein
Nachtquartier auch für ihn iſt bald die Zeit der Abreiſe gekommen
Jn den Lüften ziehen Kran ich und Wild gans gleichſam als
Vorboten des nahenden Winters der uns hoffentlich noch einige
Zeit verſchonen wird

Gröbers 27 Okt Streife auf Haſen Herr Ober
leutnant Beil veranſtaltete am Mittwoch auf ſeinem etwa 4000
Morgen umfaſſenden Jagdgelände eine Streife auf Haſen indem
nur ein Teil zum Abtrieb kam Erlegt wurden von 15 Herren
405 Haſen Die Nachfuche ergab noch einige 20 Hafſen

Zeitz 28 Okt Der Kreistag des Landkreiſes
Zeitz entlaſtete in ſeiner letzten Sitzung die Rechnung der
Kreiskommunalkaſſe für 1910 die eine Einnahme von 265 784 Mk
und eine Ausgabe von 265 110 Mk ausweiſt Das Kreisvermögen
beträgt 296 694 Mk dem Schulden in Höhe von 376 200 Mk
gegenüberſtehen Von den 9757 Mk Betriebsüberſchuß ſollen
9000 Mk für den Elſterbrückenbau bei Bahnhof Haynsburg ver
wandt werden Der Bahnhof Haynsburg jetzt Halteſtelle ſoll
zu einem Bahnhof 4 Klaſſe mit Güterladung ausgebaut werden
Zu den 100 000 Mk betragenden Koſten haben die Jntereſſenten
25 000 Mk und den Grund und Boden zuzuſteuern der Kreistag
bewilligt den auf den Kreis entfallenden Beitrag von 3600 Mk
und tritt das nötige Gelände im Werte von 1400 Mk ab Be
ſchloſſen wird die Aufnahme einer vierprozentigen Anleihe von
200 000 Mk von der Landfeuerſozietät für verſchiedene Bauten
darunter das Kreisſtändehaus deſſen Bau der Firma Knoch und
Kallmeyer übertragen iſt

S

Sport Nachrichten

Zur Pfändung der franzöſiſchen Automobile Die wegen
Patentverletzung auf Betreiben der Daimler Werke erfolgte Pfän
dung der von den franzöſiſchen Automobilfirmen La Buire
Clement Bayard und Mors auf der Berliner Ausſtellung
gezeigten Wagen war beſonders für die Firma La Buire ſehr un
angenehm da die beſchlagnahmten Wagen noch für die Lon
doner Ausſtellung beſtimmt waren Jn der auf den Ein
ſpruch dieſer Firma vor dem Amtsgericht in Charlottenburg ſtatt
gehabten Verhandlung ſetzte es der Rechtsbeiſtand von La Buire
durch daß der mit Arreſt belegte für London beſtimmte Wagen
gegen eine Kaution von 5500 Mark freigegeben wurde Der
Wagen wurde ſofort nach England verladen
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Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Varth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Warum mein Fieber biſt du verſchnupft
Mir kann ſo was gar nicht paſſieren Erſtens hab ich einS brillantes Vorbeugungsmittel und zweitens weiß ich mir

S ſchnell zu helfen wenn t doch ſo eine Erkältung ein
77 J niſten will ich nehme ſtets Fays ächte Sodener MineralS Paſtillen Soweit ein Schnupfen den Hals und die

W

meinem Rat Kauf dir in der Apotheke oder Drogerie eine
Schachtel Sodener für 85 Pfg gib aber acht daß du

W keine Nachahmungen erhältſt
m

Bronchien in Mitleidenſchaft zieht ſoweit werden meine
Sodener auch ſchnell und ſicher mit ihm fertig Drum folge

3 mi farbig Innenseito m breitemflauseh Mänte Schalkragen mod lange Formen

55 00 bis

155

elegante VTormen in allenSehwarze Paletot Weiten auch türstarke Damen 9 M
55 00 bis

aus modernen Stoffen eng 75
lischer Art in hell und dunkel u

35 00 bis
aus Stoffen englisohen Oharak 95

Baehfiseh Hänte

üerdorhogtne h 95
Sant Mäntel u Paletots er e 22

aus farbig gestreiftem od gedupftem 504 eigen Velvet mit Spitzenkragen u Seide 25 N

2 garniert 125 00 bis

Geschäftshaus

er a s

Damen Konlektion

e

Mat mit Samtband und Agraffe fott garniert 23
25 50 75 60 50 90 M

Damen Hüte I

10 e aus Samt und Seide geardeitet sehr Kleidsame 35
Form 16 50 14 50 10 50 75 50 75 I

Kindern Glocke mit voller Seiden Garvitur 35
50 8 25 50 75 50 4 75 25 M

75aus gutem Filz mit Seide Plägein oder 6Femdraudt Bindter Germitar 13 50 12 00 650 50 M

Mwiche modernt Form aus pa Filz oder Samt 7

III herabgesetztind im Preise
gann bedeutend

Juvep Sante türkische Muster u Streifen grosse 135
3 Musher Auswahl Meter 90 bis M

Damen Kleiderstolfe
Moderne Busepstotte aparte Streifen u Bordüren 8 5

Meter 95 75 50 25 Pt
Postümrto moderne Gewebs aparte Melangen u 50

Streiten Aeter 8,25 75 25 95 85 1 M
Kostümstofſe Kammgarn u Cheviotbindungen pu 85

Qual Meter 25 75 50 00 50 00 A
Bordärenstofte Saison Neuheiten 115/130 em breit 0

Meter ,50 00 50 00 A
in allen modernen Farben 1
Meter 00 75 50 95 1,50 35 L A

Halle a
Marktplatz 2 und 3



Diners 25 Mark und 2 Mark Soupers von 6 Vhr an I 50 ond 50 Mark
bes sohwer u von

direkt bezogen von der Konigl Preuss Austern Fischerei PaehtungTulpe Fiskalische Holsteiner Austern herzhaft Gesohmaek 10 Stück 2 Mk
Sonntags

Diner und Souper

I S ZHelg Hammer Kaviar in Orig Port Dosen Reichhaltige Abendkarte
71 t Wie re Rose e Kovigin der Düfte Der erſte Akt ſpielt im ReſtaurantNontag 30 Oxtober 8 Vhr Loge z d fünt Türmen u Zep pein ver Kon g der Lutte der Luſtſchiffſation Lugern der

So lieber Freund merk auf
re

Iet Stoertebeker der König der
Liköre

heles S lheake

Direktion E M Mauthner
utag 4 Uhr Kleine Preiſe

Der Bibliothekar
8 Zum 1 Male Novität

Fidt justitid
Kriminalgroteske

Hoerren Artikol
aparte Neuheiten Bee
b Liebermann Tee

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Riohnrds

Sonuntag den 29 Oktober
Nachmittags 4 Uhr

5 Fremden Vorſtellung zu er
mäßigten Preiſen
Zum letzten Male

Glaube und Heimat
Tragödie eines Volkes in 3 Akten

von Karl Schönherr

Kaſſenöffnung Uhr
Anf 4 Uhr Endes Uhr

Saalschloss Brauerei
DF Sonntag den 29 Oktober von 4 dis 11 Uhr

2weh Cosce MNlNtar Honerte

d apelle des Füſ Regts GeneralfeldmarſchallSlauratsal Magdeb Nr 36
Leitung Kgl Obermuſikmeiſter K Fister

Eintritt 35 Pfg Karten gültig F WinhIer

Wintergarten
Im grossen SpfegelsnalSonntag den 29 Ottober er abends 8 Uhr

Grosses Extra Flilitär Konzert
vom Trombpeter Korps der 75 er

Eintrirt 85 Pfg Nur neu ausgegebene Karten gültig
Nach dem Konzert Gr Ball

nun DI Hermann Brause
Balladen abend U

Billetts i d Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Saal der Loge zu don 3 Degen

Mittwoch den I November abends 8 Uhr
Vortragsabend von

Klexander Moissi
Programm Die Pest in Bergamo v Jacobsen Jesus

der Künstler Traum einer Armen v Dehmel Die
Sonne sinkt v Netzsche, Michelangelo v C F Meyer
Fanust II Teil 5 Akt v Goethe

Karten zu A 10 10 10 55 05 in der
Hofmusikalienhandlung von MWeinriech Hothan

Saal der Loge zu den 3 Degen
Sonntag den 5 Kovember abends 7 Uhr

Liederabend e
Else CGantor

nnter Mitwirkung von Willy Bardas Klavier

Lieder Sohnbert Im Abendrot Lied der Mignon
Klärchens Lied Gretohen am Spinnrad Franz Im Rhein
im heil Strome Sterne mit d goldenen Füsschen, Mutter o
sing mieh zur Ruh Er ist gekommen O idge nmieht
Brahms Wir wandelten Ueber d Heide Komm bald
Von ewiger Liebe Klavierstücze Scohubert Wandoerer
Fantasie Brahms Sonate moll op d
Konrertflügel Bechstem a d Magazin von Relnhold Koch

Karten zu M 10 10 55 05 in der
Inhaber Richard Zscheyge

Hofmusikalienhandlung Heinrich HothanKrug zum grünen Kranze z kh
Morgen Sonutag den 29 Oktober von nachmittags 4 Uhr e drich 5 Konserva torium

Großes Familien Künſtler Frei Konzert

von abends 7 uhr Geſellſchaftskränzchen e Liszt Feier

Zscheyges Hotel Wettiner Hat
MAngdeburgerstr 5 Telephon 1018

Neu Slphon Vorsandm Eiskühlung Neu
Familien Verkehrslokal

Berat BXxcelsior Phonolist
Geeignete Sälo zu Pestlichkoiten

Vereinszimmer noch frei
Diners von 12 3 Uhr im Abonnement 25 M

S

Abends 7 Uhr
NB Dieſe Konzerte und Geſellſchaftskränzchen finden regelmäßig ſj unter Mitwirkung des Masikgelehrten und Tonxänstlers Herrn jj Vorſtoltz ine ehe onnement

jeden Sonntag ſtatt Otto Herrminnn Dr Otto Neitzel aus Köln a R Biilletvorbestellungen
7 9 werden schon jetzt im Sekretariat entgegengenommen Mit der nen en tſchen AusFtofel O dener Ring e u cäk z Lohn attungJeden Sonntag abend ab 7 Uhr O engrinRomantiſche Oper in 3 Akten von

Richard WagnerKünstlor Konzort m Park HoteSoupers Reichhaltige Abendkarte Riebeck Spielleitung Oberregiſſeuru Portionen platz 3 Muſikal L r d Möuſikal Leitung Eduard MöriAusschank hiesiger u Export Biere Hochelogant vornehm u modern ſo n r ke
Heinrich d Vogler

deutſcher König Franz Schwarz
Lohengrin O Lähnemann
Eiſa v Brabant M Bruger Drevs

a I 2uſried dihr Bruder nna HeldFriedrich von Toel s
ramund braban
tiſcher Graf Erik van Horſt

Ortrud ſeine Ge

Emptfehle meinen FeSsTSaal zu Hochzeiten
Versammlungen und sonstigen Festlichkolten
Küche und Koller bekannt Oscar Stöpel

Cafe Kronprinz
TägliohKünstler Konzert

Kapollmeistor Kallenberg
Mittwochs u Sonntags

Kaiser Panorama
Gr Ulrichſtr 5 I

eRiviera
Nirza etc

Granci Hotel Berges pblevon nachm 4 Uhr ab

Wiener Sperralgerichte Vorm mahlin St Preißmannnu Da hingrufer des RudelxholphEtablissement Emptohle meins zur Abhaitun n emg Kühnrenovierten Gesellschaftsräume von Postliehketten W en enBergschen O Jeden Sonntag Abend im Parterresaal 4 Elſa Kerſten
itz lteſtelle d z 1 E HHeuſchene n e l Kiüimstler Konzert brabgnsſcher Im SeeMorg Sonnag d 29 10 1911 7 Edler rege offerSaisongemässe Abendkarte

Hermann Rudolph neuer Inhaber
nachmittags 3 Uhr

Künstler Konzert
Ausgeführt von Mitgliedern der

Kapells des FüſilierRegt Nr 36
Paul Zscheyge

re v o 50 2 9 Montag den 30 Oktbr 1911n 50 Vorſtellung im Abonnemento 0 2 Viertelen Novität Zum 2 Male NovitätKraftbrühs m Einige Bachmeisels HimmelkfahrtXrebssuppe

Schwank in 4 Akten von Wilhelm
Jacoby und Harry Pohlmann

Spielleitung Georg Thies
Perſonen

Alois Bachmeiſel
Rentier Georg Thies

Soupers
Sächſiſche u Thüringiſche Grafen
und Edle Edelfrauen Männer

Frauen Knechte
Nach dem 1 und 2 Akte längere

auſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 11 Uhr

Harmoniums Pianola Pianos
Blüthner Steinway Sons Ibach

Feurich Förster Irmler

Ostender Steolndutt m Butter
Blumenkohl m Kotelett

Prager Sohlnken In Burgunder
Roastbeof kalt mit Remoulade

Gänsebraten

on Grosse Vlrich ereſe feine Frausſat randowaſat oder Komp ia ä ingVanllle Els m str 33/34 Sedwig der Töcht Rint Shlnsra9 Telephon Nr 635 Richard Kang
TſchuFfu Guſt RudolphStamm Panowski Willy BrauneKurt Aßmus LütjohannLeberänödel m Sauerkohl

Hasenbraten m Rotkohl
Sohnltzel m Stelnpllzen Rombach Maler Hans Hofer

S FrausSchultz WandaWilden
lsleben Direktor
d Luftſchiffahrts
geſellſchaft Kos

Fah erimm 7ru rer am ammes
Joſeph Kellner Otto Krahl

des Luftſchiffes Phönix
Dodv Zimmermann

S äl e
zum Abhalten v Festlichkeiten
und Vereinsversemmlungen

ſostalrant Eſskeller
Lorrin Karl Stahlbergift Hermann Scholle Khevalier Eſte Walter Siegittwoch den 1 November Mercier Direktor dSohlachtofest hRang ſah Die rin tHieraut die richtige Antwort finden heißt zum Ziel und Erfolg Deriholtgedieckker Tichſtaedt

bacher vom Faf von Monte Carlo Sudwig Trierelangen Speriell bei kleineren sogenannten Oelegenheitsſaregten hängt alles von der Wahl der zweekmäß Blätter

ab und dürfte eine unparteiische an keine erinteressen
EinPolizeikommiſſar Otto Patrybringe geehrten Beſuchern des Ein Sergeant de ville EmilLübben

s 988B4ä
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Noeuen Theaters mein Lokal in A von Nizz0len mere e Druß 2 hen h ne in in Kaſinodiener aut Jungke fe Altes ein Als Soiche hit ich le Annoneen Expedition Pera iſred hege
e Gr3 D Invalidendank Halle a s in kleiner Junge Fäte Sritle

11 6 Uhr Tr L err üſtehubom t e wer 2 Herr rich DernT e 1 Dame el Rubenow9 S W g Arndte I A v r z a liage

zweite in Monte Carlo der dritte
und vierte im Park des Hotels

Excelſior in Nizza
Zeit Gegenwart

Nach dem 2 Akte längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Dienstag den 31 Oktober
51 Vorſtellung im Abonnement3 Hiertei

Königskindor
Muſikmärchen in 3Bildern Muſik
von Engelbert Humperdinck Text

von Ernſt Rosmer

Vor u nach dem Theater im
Weinhaus Brushovsh

die vorzüglichste Küche
die edelston Welne

Operngläser bei
Carl Schaefer J Steinstr 29

Z o o
Sonntag 29 Okt nachm 3 Uhr

Konvert
vom Orchester der 75 er

Masikmeister Steuer
Eintrittspreis Erw 50 Kind
30 bis nachmittags 12 Dhr

Erw 30 Kinder 20
Dlenstag 31 Okxt nachm 8 Uhr
Quart Konzert v Kalien
berg Eusemble Eintritts

preis t das Konzert allein 20

Donnerstag 2 Nov abds 8 Uhr
Volkstümliehes Konrert

ausgetührt vom
Stadtthenter Orehester

Kapelimstr Altred EBlsmann

Solistin
Frau Warg Bruger Drevs
I jugendl dramat Sängerin am

Stadttheater Halle S
Eintrittspreis p Person 25
einsehl Bill Steuer Billett
vorverk in Hotmusikalienhdlg
v H Hothan u R Kooh u
i d Zigarrenhdig von F Rei
ni o Ke jr Merseburgerstr 159

Spaxlsehe Wehnhalle

am Hallmarkt Talamtstr 6
Bellebter Famlllien Aufenthalt

Täglich abdr von 7 Uhr an
Künstler Konzert

Eintritt trei
Echte spanische Naturweine

p LDtr von 25 anEngros Preis 70 per Inter

Buntglaspapier
z Bekleben der Fensterscherben bei

G F Ritter
G m b Leipzigerstr 950

fet Nanos
in grosser Auswahl

günstige Bedingungen bei
späterem Kaute bei

Balthasar Döll
Gr Ulrichstrasse 33/34

Einige guterhaltene

Schreibmaschinen
proiswort zu verkaufen
Albert Osterwald Rathausſtr 819

Vogelfutter
7

Reste Mischungen
für alle Vogelarten

Barzer Hanaren Sipg Futter

Bester säüsser Sommerrübsen
Salat Negersaat Glanz alles

doppelt gereinigte staubf eie Ware

Vogelbiuskuit Sepia
Charpio Nistkösten

Vogelnàäpfe Badehàäuser

Moritz Bergmann
Samenhandleng

Markt 20 veben Werther Co

Rosen
niedrig veredelt nur Prachtsorten mit Namen blühen jetzt
gepflanzt im kommenden Sommer
reichlich

a St nur 25 Pfg
Herm Knlibbe Gärtner

Unterberg 10
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